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Andrea Lammert recherchiert als Reiseautorin auf der ganzen 
Welt. Schon von Kindesbeinen an ist sie gerne an der Nordsee 
und hat die Insel Sylt dabei schätzen gelernt.

Familientipps

Barrierefreie Unterkünfte

Hunde erlaubt

Umweltbewusst Reisen

FotoTipp

Ziele in der Umgebung

Faltkarte

Preise für ein Doppelzimmer  
mit Frühstück:
	€€€€	 ab 110 €	 €€€	 ab 80 €
	 €€	 ab 50 €	 €	 bis 50 €

Preise für ein dreigängiges Menü  
ohne Getränke:
	€€€€	 ab 60 €	 €€€	 ab 25 €
	 €€	 ab 15 €	 €	 bis 15 €
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Die Insel kämpft mit einigen Vorur-
teilen: Sylt sei überteuert, sagen die 
einen, die Insel sei überlaufen und 
überbewertet, schimpfen andere – 
bis sie eines Tages selbst einen Fuß 
auf die Insel setzen und der weite 
Weststrand vor ihnen liegt. Dieser 
Anblick hat bisher jeden überzeugt. 
Immerhin hat Sylt die mächtigsten 
Dünen an der deutschen Nordsee-
küste zu bieten. Im ansonsten flachen 
Norddeutschland mutet diese einzig-
artige Landschaft fast schon wie ein 
Mittelgebirge an. Wenn einem hier 
der raue Nordseewind die Frisur 
zerzaust, Kälte und Salzgehalt in der 
Luft die Wangen röten und sich vor 
den Füßen der endlose Sandstrand 

ausdehnt, dann offenbart sich der 
Zauber dieser Insel. Natürlich steht 
Sylt auch für Promis, Luxus und 
Gourmetessen. Die Insel ist aber vor 
allem eines: ein toller Urlaubsort an 
der Nordsee mit herrlichem Klima. 
Und dass das Wetter auf Sylt etwas 
Besonderes ist, merkt man schnell, 
wenn sich über dem Festland graue 
Wolken auftürmen, während über 
dem Eiland die Sonne lacht.

Liebeserklärung an die Insel
Im Licht der Abendsonne erscheint 
die sonst eher unscheinbare Steil-
küste am Roten Kliff leuchtend rot 
oder orange. Beim Anblick dieser 
faszinierenden Kulisse mit krei-

Willkommen auf Sylt
Die Nordseeinsel mit der typischen Silhouette, ihren breiten 
Stränden und einsamen Dünen bringt nicht nur Promis zum 
Schwärmen. Ihre raue Schönheit zieht jeden in ihren Bann.
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schenden Möwen am Himmel und 
den weißen Schaumkronen der 
Brandung im Hintergrund verwun-
dert es nicht, dass Sylt zahlreiche 
Künstler, Poeten und Musiker faszi-
nierte. Die aus heutiger Sicht wohl 
berühmteste Liebeserklärung an die 
Insel schrieb die Band Die Ärzte mit 
ihrem Song »Westerland«. 

Ganz schön filmreif
Während die Inselhauptstadt Wes-
terland mit ihrer breiten Promenade 
städtisches Flair verströmt, findet 
sich im Listland die große Einsam-
keit. Der Norden der Insel mit der 
letzten Wanderdüne Deutschlands 
erinnert an eine filmreife Wüsten-
landschaft. Kein Wunder also, dass 
Roman Polanski hier den idealen 
Drehort für seinen Erfolgsstreifen 
»Ghostwriter« fand. Und der Filmre-
gisseur ist nicht die einzige Berühmt-
heit, die auf Sylt ihre Spuren hinter-
lassen hat. So mancher Promi geriet 
hier in die Schlagzeilen, weil er sich 
im Sylter Nachtleben mit neuer Be-
gleitung zeigte. Besonders turbulent 
ging es zu, als sich einst Brigitte Bar-
dot und Gunter Sachs am Strand von 
Kampen aalten und die Reporter 
Skandale am FKK-Strand rund um 
die Buhne 16 witterten. Der Jetset 
feierte damals wilde Partys zwischen 
Dünen und Reethäusern, und Sylt 
entwickelte sich zum Saint-Tropez 
Deutschlands. Auf Kampens Strön-
wai – der Whiskeymeile – trafen sich 
illustre Gestalten wie Curd Jürgens, 
Heinz Rühmann und die persische 
Kaiserin Soraya. In jenen Zeiten er-
rang die Insel im ganzen Land Kult-

status. Wo die Schönen und Reichen 
feierten, wollte bald auch der Otto 
Normalverbraucher seinen Urlaub 
verbringen. Doch die Promis der 
1960er-Jahre waren nicht die Ersten, 
die Sylt als Rückzugsort für sich ent-
deckten. Kulturelle Größen wie Her-
mann Hesse, Emil Nolde, Thomas 
Mann und Marlene Dietrich besuch-
ten schon in den 1920er-Jahren gerne 
die Nordfriesische Insel. 

Über allem steht friesische 
Gelassenheit
Jenseits der Strandbars offenbart ein 
anderes Sylt seine Reize, etwa mit 
den fast 50 Hünengräbern – das be-
kannteste und größte ist Denhoog in 
Wenningstedt – oder auf den alten 
Friesen-Friedhöfen mit ihren »spre-
chenden Grabsteinen«, auf denen 
Geschichten über die Verstorbenen 
verewigt sind. Die hübschen al-
ten  Kapitänshäuser, vor allem im 
Dörfchen Keitum, sind prachtvolle 
Zeugnisse der lange zurückliegen-
den Walfangtradition der Insel. Die 
kulturelle Identität der Friesen ist auf 
Sylt noch heute überall zu spüren. 
Zwar ist der Sylter Dialekt Sölring 
nur noch selten zu hören, aber die 
friesische Lebensart hält sich hartnä-
ckig, ob beim obligatorischen Teege-
nuss, an den Hafen-Fischbuden oder 
in der Tradition des Biikebrennens 
im Februar. Doch die Insel ist auch 
offen für  Neues und Kreatives. In 
Sylts Boutiquen und Manufakturen 
ist schon so mancher Trend gesetzt 
worden – ob im kulinarischen, mo-
dischen oder im kunsthandwerkli-
chen Bereich. Auch Shopping-Fans 
kommen auf der Insel also nicht zu 
kurz. Und genau das macht den 
Charme dieser Insel aus. Sylt hat für 
jeden Besucher etwas zu bieten.

 Das Strandbistro Buhne 16 (� S. 64) 
am Strand von Kampen ist der ideale 
Ort für einen Sundowner.
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Diese Highlights Sylts sollte man 
nicht verpassen. Vom Lister Hafen 
und dem windumtosten Ellenbo-
gen ganz im Norden der Insel bis 
zur brüchigen Hörnumer Odde an 
der Südspitze  – überall zeigt die-
se nordfriesische Schönheit ihren 
eigenen unverwechselbaren Cha-
rakter. Eine Reise nach Sylt ist im-
mer auch Wellness für den Gau-
men. Besuche bei Gosch und in 

der berühmten Sansibar gehören 
hier einfach dazu.

MERIAN TopTen 360°
Damit Sie sich vor Ort schneller 
orientieren können, finden Sie  
zu ausgewählten MERIAN TopTen 
auf den folgenden Seiten Umge-
bungskarten mit Restaurant-, Ein-
kaufsempfehlungen und Tipps für 
weitere Sehenswürdigkeiten.

	  TopTen
MERIAN zeigt Ihnen die Höhepunkte der Insel: Das sollten Sie sich 
bei Ihrem Besuch auf Sylt nicht entgehen lassen. 
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51
Kurpromenade,  
Westerland

Strandmeile mit Stadtflair –  
der ideale Ort zum Sehen und  
Gesehen werden (� S. 42).

2
Braderuper Heide
Wenn sie blüht, zeigt sie ihr 

schönstes Gesicht – in der Brade-
ruper Heide kann man wunderbar 
wandern und Rad fahren (� S. 58).

3
Rotes Kliff
Der schönste Ort für einen 

Sylter Sonnenuntergang: die Steil-
küste bei Kampen (� S. 60).

4
Ellenbogen
Weiße Dünen wie in der 

Sahara – wunderbare Weiten und 
Salzaroma in der Luft (� S. 69).

5
Lister Hafen
Ganz im Norden zeigt sich 

Sylt maritim und strahlt Fernweh
atmosphäre aus (� S. 70).

6
Keitum
Hier ließen die Insel-Kapitäne 

einst die schönsten Friesenhäuser 
erbauen (� S. 78).

7
Altfriesisches Haus
Das Museum veranschau-

licht den Alltag der Insulaner, be-
vor die Touristen kamen (� S. 80).

8
Sansibar
Der Klassiker auf der Insel – 

keine Strandbar ist berühmter als 
dieser ehemalige Kiosk (� S. 96).

9
Hörnumer Odde
Sylts Südspitze schrumpft 

jedes Jahr – also nichts wie hin, 
bevor nichts mehr da ist (� S. 98)!

10
Wattenmeer
Eine Entdeckungstour auf 

dem Meeresgrund (� S. 110).
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MERIAN TopTen
1

Kurpromenade
Die Strandpromenade ist vor 

allem zum Sonnenuntergang ein 
Besuchermagnet (� S. 42).

SEHENSWERTES
1 Musikmuschel

Dieser Ort für Open-Air-Kon-
zerte ist besonders schön, wenn er 
im Sommer Schauplatz für Opern-
arien wird – und im Hintergrund 
das Meer rauscht (� S. 42).
Promenade

2 Nolde-Lounge
Tageszeitungen und Bücher 

in einem kleinen Refugium mit 
Blick auf die Promenade – ein 
herrlicher Ort, nicht nur für Regen-
tage (� S. 42).
Promenade

3 Skulpturen
Eine Frauengestalt soll an den 

Umweltschutz erinnern, andere 
Skulpturen zeigen sich eher grie-
chisch inspiriert – schöne Blickfän-
ge auf der Promenade (� S. 42).

8 MERIAN TopTen 360°
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ESSEN UND TRINKEN
4 Café Wien

Eine Schokoladenmanufaktur 
lockt Schleckermäuler mitten auf 
der Flaniermeile Westerlands, und 
das dazugehörige gemütliche Café 
serviert leckere Torten und Ku-
chensorten (� S. 47).
Strandstr. 13

5 Milchbar Unikatum
Hier können Sie eine inte

ressante Galerie begutachten und 
dabei saftige Buttermilchwaffeln 

schlemmen – die originelle Milch-
bar ist ein ganz besonderer Ort in 
Westerland (� MERIAN Tipp, S. 18).
Paulstr. 5b

AKTIVITÄTEN
6 Sylter Welle

In Westerland darf ein Erleb-
nisbad mit Wellen und Salzwasser 
natürlich nicht fehlen – beim Ba-
den eröffnen sich immer wieder 
wunderbare Ausblicke auf die um-
liegenden Dünen (� S. 52).
Strandstr. 35

1

Die Promenade in Westerland 9



Speisen in historischer Atmosphäre – das älteste Haus in Wester-
land, ein reetgedecktes Friesenhaus von 1648, beherbergt heute 
das Restaurant Alte Friesenstube (� S. 45).



Zu Gast auf Sylt
Sylt ist eine Insel für Genießer, das zeigt sich vor allem auf den 
Speisekarten der Insel. Aber auch die Unterkünfte – vom Luxus­
domizil bis zur Familienunterkunft – lassen keine Wünsche offen. 



Familientipps
Einmal Star in der Manege oder Pirat sein? Auf Sylt können 
Kinder fast alles ausprobieren. Die Insel ist ein Paradies für 
Familien. Selbst bei Regen lässt sich jede Menge unternehmen.
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Aldente� � S. 67, nördl. c 1
Wer mit Kindern auf Sylt essen ge-
hen möchte, sollte das Aldente in 
Wenningstedt ausprobieren. Drau-
ßen locken Piratenschiff, Buddel-
sand und eine Hüpfburg, wenn das 
Sitzen am Tisch zu langweilig wird. 
In dem hellen, modern eingerichte-
ten Restaurant gibt es Pizza nach 
Wunsch belegt, oder die Kleinen na-
schen bei den Erwachsenen Tapas 
mit. Besonders reichhaltig ist außer-
dem der Brunch. 
Wenningstedt, Osetal 3 • Tel. 93  
66 36 • www.sylt-aldente.de •  
tgl. 12–22 Uhr • €€

Aquarium Westerland 
� � Klappe vorne, a 5
Eintauchen in die Welt unter Wasser 
können Familien im Aquarium in 
Westerland. In den gläsernen Tun-
neln schwimmen nicht nur die Fi-
sche der Nordsee, sondern auch 
zahlreiche Bewohner tropischer Ge-
wässer. Im Aquarium befindet sich 
auch das Familienrestaurant 49er 
Aldente. Besonders schön ist der 
Spielplatz am Haus mit eigener Bob-
bycar-Rennbahn. 
Westerland, Gaadt 33 • Tel. 8 36 
25 22 • www.syltaquarium.de 

Inselzirkus� � S. 67, nördl. c 1
Seiltanz und Akrobatik lassen noch 
immer so manches Kinderherz hö-
her schlagen. Im Inselzirkus Mignon 
können Nachwuchsartisten ab drei 
Jahren erste Erfahrungen in der Welt 
der Manege sammeln und sich mit 
riesigen Clownsschuhen oder feinen 
Tüll-Röckchen verkleiden. Größere 
Kinder dürfen sich an eigene Kunst-

stücke wagen und Zaubertricks er-
lernen. Für Teenager gibt es zusätzli-
che spannende Angebote. Außerdem 
kann man hier ein Mittagessen mit 
den Artisten im Zirkus buchen.
Wenningstedt • Kampener Weg • 
Tel. 29 94 99 • www.inselcircus.de • 
5 Tage, 3 Std. tgl. ab 110 €

Kurse beim Bildhauer 
� � Klappe vorne, c 1
Bei Matthias Poppek können kleine 
wie große Interessierte ihre Fähigkei-
ten in der Bildhauerei oder beim 
Schnitzen erproben. Poppek bietet 
Kurse an, in denen Kinder Schalen, 
Salatbestecke oder Miniseepferdchen 
aus Holz schnitzen können. Auch das 
Schmiedehandwerk können Teilneh-
mer seiner Kurse erlernen. 
Westerland • Hugo-Köcke-Weg 19 • 
Tel. 0 17 24 04 69 67 • www.matthias-
poppek.de

Mini-Cross-Bahn� � S. 67, nördl. c 1
Für Touristen wird Wenningstedt als 
Familienbad beworben. Und tatsäch-
lich bietet die Gemeinde einiges, um 
ihre jüngsten Besucher bei Laune zu 
halten, z. B. einen Trampolinplatz am 
Wenningstedter Kliff. Und wer ge-
nug vom Hüpfen hat, kann sich auf  
Motorspaß auf der Mini-Cross-Bahn 
freuen. Kleine Motorradfans sind 
hier voll in ihrem Element und sau-
sen mit den Mini-Maschinen über 
eine mit Strohballen gesicherte Bahn. 
Bei Regenwetter finden keine Fahr-
ten statt.
Wenningstedt, Sportplatz an der 
Norddörfer-Halle • www.mini-cross.de

Osteria� � Klappe vorne, südl. a 6
Große Portionen Pizza und leckeres 
Frühstück zu äußerst fairen Preisen – 
die Osteria ist ein absoluter Volltref-

� Kinder lieben die Piratenfahrten der 
Lister Reederei Adler (� S. 36).



Der Osten
Der Osten bezaubert mit dem Künstlerdorf Keitum und dem 
bäuerlichen Morsum, wo ein geologisch bedeutsames Kliff und 
ein spannendes Heimatmuseum auf ihre Entdeckung warten.
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Sylts Osten ist das Erste, was Besucher 
von der Insel zu sehen bekommen. 
Der Turm der St. Severin-Kirche be-
grüßt die Fahrgäste des Sylt-Shuttles 
auf dem Hindenburgdamm ebenso 
wie Reisende per Flugzeug. Erste An-
laufstelle im Osten ist Keitum mit 
seinen schick renovierten Friesen-
häusern. Wer Keitum verlässt, wird 
jedoch schnell feststellen, wie ruhig 
dieser Inselteil ist – in Morsum und 
Archsum wird sogar noch Landwirt-
schaft betrieben. Kennzeichnend für 
den Osten Sylts sind gepflegte Bau-
ernhäuser, umgeben von Gärten, in 
denen Hortensien und Rosen hinter 
großen Steinmauern blühen. Einen 
richtigen Badestrand hat der Osten 
zwar nicht, dafür haben sich hier viele 
Handwerksbetriebe und Künstler 
niedergelassen. 

Archsum�   A 5
300 Einwohner
Bereits in der Jungsteinzeit lebten 
Menschen an diesem Ort, und noch 
heute kann man am Nössedeich eine  
Megalithanlage bewundern. Die Be-
wohner Archsums haben keinen 
Strand vor der Haustür und genie-
ßen ihr ruhiges Landleben jenseits 
der großen Touristenströme. Statt in 
Restaurants und Hotels zu investie-
ren, halten viele hier an Traditionen 
fest. Auch die friesische Sprache, das 
Sölring, ist noch vereinzelt zu hören. 
Einige der alten Häuser, zwischen 
denen jedoch immer mehr Neubau-
ten entstehen, erheben sich auf tradi-
tionellen Warften – Erdhügeln, die 
zum Schutz vor Sturmfluten aufge-
schüttet wurden.  

SEHENSWERTES
Archsumburg
Eine Burg beschützte einst das Dorf. 
Die Reste des Walls können auf-
merksame Gäste heute noch an der 
Ecke Uaster-Reeg und Borig finden. 
Uaster-Reeg

Hügelgräber
Großmutters Kuhle, auf Friesisch 
Mootjes Küül, nennen die Einheimi-
schen eine Steinformation am Fuße 
des Nössedeichs. Wie zufällig hinge-
legte Findlinge sehen sie aus. Doch 
verbirgt sich unter diesem Steinkreis 
ein nordisches Ganggrab aus der 
Zeit um 3000–4000 v. Chr. 
Nössedeich

Katrevel
Zwischen Archsum und Morsum 
kann man die Landgewinnung auf 
Sylt hautnah betrachten: Der ehe
malige Meeresarm, der sich dort be-
fand, wurde von Deichen umrahmt, 
sodass die Fläche verlanden konnte. 
Auf dem ehemaligen Meeresgebiet 
befinden sich heute Süßwasser
teiche, in denen sich vor allem die 
Vogelwelt wohlfühlt. 
Katrevel Dikwai

� Reiche Kapitäne ließen sich im  
17. und 18. Jh. in Keitum (� MERIAN  
TopTen, S. 78) Friesenhäuser errichten.

Westerland  
und Tinnum

Der Norden

Der Osten

Der Süden
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Strandweg 8 • www.janhessel 
berg.com

Tischlerei Kühl� � S. 99, b 2
Friesenbänke oder Alkovenbetten – 
auf Möbel im Syltstil hat sich diese 
Tischlerei spezialisiert. Alles ist Maß­
anfertigung aus hochwertigen Mate­
rialien und hat seinen Preis. Die Stü­
cke werden auch verschickt.
An der Düne 6 • Tel. 96 70 11 •  
www.friesenmoebel-sylt.de

AM ABEND
Club 23� � S. 99, b 2
Nicht nur in Westerland wird gefei­
ert – der Sylter Süden trifft sich im 
Club 23 zum Tanzen, Schlager hö­
ren oder für Livekonzerte. Karaoke-
Partys stehen ebenso auf dem Pro­
gramm wie DJ-Abende. 
Rantumer Str. 23a • Tel. 9 67 72 47 • 
www.club23-sylt.de •  Mo–Sa ab 
20 Uhr • Di ab 19 Uhr Happy Hour

AKTIVITÄTEN
Kinder- und Jugendhaus ƒ 

� � S. 99, b 2
Strandspiele, Bastelnachmittage bei 
schlechtem Wetter, Fußballturniere 
oder Ausflüge für Kinder organisiert 
das Kinder- und Jugendhaus. Was 
ursprünglich für Sylter Kinder ge­
dacht war, entwickelte sich schnell 
zu einem erfolgreichen Konzept 
auch für Gästekinder. 
Rantumer Str. 16 • Tel. 8 89 14 45 • 
www.kinder-jugendhaus-hoernum.de

Kindermusical ƒ� � S. 99, b 2
Das Kindermusical »Pippi im Taka 
Tuka Land« wurde eigens für diesen 
Ort produziert und läuft im Sommer 
mit großem Erfolg im Theatersaal. 
Theatersaal der Touristeninformation • 
www.schatzinsel-sylt.de

che ohne Schnörkel mit Currywurst, 
Ofenkartoffel oder Gulaschsuppe. 
Süderende 24 • Tel. 88 15 48 • www.
kap-horn-sylt.de • €

EINKAUFEN
Bäckerei Lund� � S. 99, b 3
Knackige Brötchen und saftigen Ku­
chen gibt es bei der Bäckerei Lund. 
Die feinen Konditorwaren haben 
sich inzwischen auch über den Insel­
süden hinaus einen Namen gemacht. 
Kinder lieben das Softeis und Sou­
venirjäger die Schokolade mit Sylt­
silhouette. Im Café lassen sich die 
Spezialitäten gleich probieren. 
Rantumer Str. 1–3 • Tel. 88 10 34 • 
www.cafe-lund.de  

Beim Jupiter� � S. 99, b 2
Andenken wie kleine Leuchttürme, 
hübsche Syltmützen oder Post­
karten gibt es hier. Daneben finden 
sich Schaufeln und Förmchen für 
Kinder ebenso wie Geschenke für 
die Lieben zu Hause. 
An der Düne 1 • Tel. 8 36 30 89 •  
Mo–Fr 10–18, Sa bis 14 Uhr

Come In� � S. 99, b 2
Kleidung mit Syltzeichen – Polo­
shirts, Jacken oder Kinderpullis 
führt diese kleine Boutique. Dauer­
brenner sind die Stirnbänder, nicht 
nur für Kinder. Auch der Hörnumer 
Leuchtturm findet sich auf T-Shirts. 
Rantumer Str. 11 • Tel. 835 61 79 • 
www.come-in-sylt.de

Goldschmied Jan Hesselberg 
� � S. 99, a 2
Modernen Schmuck im skandina­
vischen Stil fertigt Jan Hesselberg  
an. Anhänger mit Sylt-Form sind 
ebenso wie Sylt-Diamanten im An­
gebot. Hübsch sind auch die Ringe. 
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Strandsauna� � S. 99, a 3
Die Strandsauna hat sich einen uri­
gen Charakter bewahrt. Mitten in den 
Dünen stehen Holzhäuschen mit 
Schwitzkammern. Erfrischungen gibt 
es vor Ort, und am Ende lockt ein 
kühles Bad in der Nordsee.
Süderende 25 • Tel. 88 03 00 • www.
strandsauna-hoernum.de • Mai–Okt. 
tgl. 12–18 Uhr • 20 €

Sylter Catamaran Club� � S. 99, c 2
Einen Katamaran zu steuern lernen 
Teilnehmer der Kurse im Sylter Cata­
maran Club. Er veranstaltet auch je­
des Jahr Ende Juli das Cat Festival. 
Hafen • www.sylter-catamaran-club.de

SERVICE
AUSKUNFT
Touristeninformation� � S. 99, b 2
Rantumer Str. 20 • Tel. 9 62 60 •  
www.hoernum.de • Mo–Fr 9–17,  
Sa, So 9–13 Uhr

Minigolf  ƒ� � S. 99, c 3
Das große Trampolin am Strand er­
freut die Kinder, und die Größeren 
messen sich beim Pit Pat, einer Mi­
schung aus Billard und Minigolf. 
Hauptstrand • April–Okt. tgl. 11 Uhr– 
Sonnenuntergang

Segelschule Südkap� � S. 99, c 3
Die Surfschule bietet ein umfassen­
des Programm für viele Wasser­
sportarten, darunter Segeln, Surfen, 
Stand-Up-Paddeling oder Kite-Sur­
fen. Gemeinsam mit der Jugendher­
berge bietet die Schule Surfcamps an. 
Strandpromenade 1 • www.suedkap- 
surfing.com

Strandgymnastik� � S. 99, c 3
Von Juni bis August bietet die Ge­
meinde kostenlose Strandgymnas­
tik. Für Besucher mit Gästekarte. 
Hauptstrand • www.hoernum.de • 
Di–Do 9.30 Uhr

Mit kleinen wendigen Zweirumpfbooten bezwingen die Kursteilnehmer des Sylter 
Catamaran Club (� S. 103) die raue See.
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Während der Fahrt über das platte 
Land zum Museum können Sie be­
reits den weiten Himmel bewundern, 
den der Maler auf seinen Bildern ver­
ewigt hat. Folgen Sie der Beschilde­
rung bis nach Seebüll und parken Sie 
vor dem Museum. Schon von Weitem 

sticht der kubistisch anmutende Bau 
mit der großen Glasfassade ins Auge. 
Während die Erwachsenen durch die 
Museumsräume schlendern, können 
Kinder in der Malstube eigene Kunst­
werke anfertigen. Die Werke des 
Künstlers kommen in den lichten 
Räumen gut zur Geltung. 
Einen Einblick in das Leben des 
Künstlers gewährt das Wohnhaus, 
das auf einer Warft liegt. Der Künstler 
ließ sich das Haus nach eigenen Plä­
nen in dunkelrotem Backstein im 
Bauhausstil errichten – fernab von 
allem Lärm und mit weitem Blick 
über das Küstenland. »Oft stand ich 
am Fenster lange schauend, sinnend 
über das Meer hinaus. Nichts war da 
als nur Wasser und der Himmel«, so 
beschreibt Emil Nolde diese Zeit. In 
Seebüll entstanden seine berühmten 
Landschaftsgemälde, aber auch Bil­
der mit Gartenmotiven. Der Künstler 
liebte seinen Garten mit Rittersporn, 
Sonnenblumen, Dahlien und Mohn – 
ein Feuerwerk der Farben, das ihn  
zu unzähligen Blumenbildern inspi­
rierte. Bei einem Gang durch den 
Garten begegnet man vielen Motiven.

Kunstausflug aufs Festland –  
Zum Nolde-Museum in Seebüll
Charakteristik: Wer in Nordfriesland unterwegs ist, begegnet immer wieder 
einem Künstler: Emil Nolde. Sylt liegt derart nah an seinem Schaffenszentrum, 
dass sich ein Abstecher lohnt Dauer: Halbtagesausflug Länge: etwa 20 km vom 
Autozug entfernt Anfahrt: Am besten ist es, diesen Ausflug in die An- oder Abrei-
se miteinzuplanen. Der Weg vom Sylt-Shuttle nach Klanxbüll zur Nolde-Stiftung ist 
ausgeschildert. Wer den Besuch des Museums dennoch in seine Syltzeit einbetten 
will, sollte sich nach den Spezialangeboten der Bahn für den Fahrpreis von Sylt 
nach Seebüll erkundigen Einkehrtipps: Restaurant Bongsiel, Am Kanal 2, 25842 
Ockholm, Tel. 0 46 74 14 45, www.bongsiel.de, Mi–Sa 17–22, So 11.30–14 und 
17–22 Uhr €€ Auskunft: Nolde-Stiftung Seebüll, Tel.  0 46 64 98 39 30, www.
nolde-stiftung.de, März–Dez. tgl. 10–18 Uhr, 8 €, erm. 3 €

Das Nolde-Museum wurde 1927 nach 
Entwürfen des Malers errichtet. 



107Touren und Ausflüge

Der Ausflug startet in List am Ha­
fen, wo Sie eine Fahrkarte zur Insel 
Rømø buchen können. Die Fähre 
verkehrt alle zwei Stunden zwischen 
List und Havneby. 
List � Havneby
Die Fahrt mit dem Schiff lohnt sich – 
und das nicht nur wegen der 3 km 
breiten Strände auf Rømø. Wenn Sie 
mit der Fähre auf See sind, kann es 
sein, dass Sie Robbenbänke passie­
ren. Mit etwas Glück lassen sich die 
Tiere beim Sonnenbaden beobach­
ten. Nach der Ankunft in Dänemark 
werden Sie schnell merken: Hier ist 
vieles anders – vor allem das Geld. 
Bezahlt wird mit Kronen, die Sie sich 
schnell besorgen sollten, wenn Sie 
das nicht schon vorher auf der Fähre 
oder auf Sylt erledigt haben. Hav-
neby präsentiert sich als netter Ha­
fenort mit kleinen Geschäften und 
hübschen dänischen Fischkuttern. 
Das Hafenrestaurant Havneby Kro 
lohnt einen Zwischenstopp. Hier 
kommt fangfrischer Fisch auf den 
Tisch bei schöner Aussicht auf das 
Treiben im Hafen.
Havneby � Strand
Wenn Sie genug gesehen oder ge­
gessen haben, fahren Sie mit dem 

Auto gen Norden über den Øster/
Nordre Havnevej und später über 
den Nørre Frankel in Richtung Juvre. 
Bleiben Sie immer auf der Haupt­
straße und passieren Sie Weiden, ty­
pische dänische Häuser und kleine 
Galerien. Mancherorts wird Honig  
in kleinen Holzbuden angeboten und 
kleine Kunstgalerien säumen den 
Weg. Für Familien lohnt ein Stopp im 
kleinen Sommerland. Der Spielpark 
lockt mit Wasserrutschen, Pferden, 
Seilbahnen und Bootsfahrten. Wer 
hier keine Pause machen will, fährt 
weiter  bis zur wunderschönen wei­
ßen St. Clemens-Kirche, die sich 
bald auf der linken Seite erhebt. Ein 
Stopp bei der romanischen Kirche 
lohnt sich. Das Innere des im Jahre 
1200 erbauten Gotteshauses ist ty­
pisch skandinavisch schlicht ausge­
stattet. Sehenswert sind vor allem die 
Schiffsmodelle, die hier von der De­
cke baumeln.
Sie bleiben auf dem Havnebyvej, bis 
Sie links in den Småfolksvej abbie­
gen. Links und rechts tauchen nun 
Ferienhäuser und kleine Seen auf. 
Der Småfolksvej biegt nach einigen 
Minuten nach rechts in den Lakolk 
ab, diesen Weg fahren Sie bis zum 

Ins dänische Rømø –  
Sylts kleine Schwester
Charakteristik: Nördlich von Sylt liegt die Insel Rømø. Hier erstreckt sich der  
breiteste Strand Europas, denn hier sammelt sich der Sand, der in Sylt abgetragen 
wird, wieder an. Doch der endlose Strand ist nicht das einzige Highlight der Insel 
Dauer: Tagestour Länge: 16 km Autofahrt auf Rømø Anfahrt: Startpunkt ist  
der Hafen in List, am Fährableger nach Rømø, die Überfahrt kostet mit Auto ab  
69 € hin und zurück, www.syltfaehre.de Einkehrtipps: Havneby Kro, Skansen 3, 

Tel. +45 74 75 7535, www.havneby-kro.dk, tgl. 11.30–20.30 Uhr €€ 

Auskunft: Kurverwaltung List, Am Brünk 1, www.list.de 
Karte  S. 108 
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